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Nachrichten aus dem Jobcenter

Aktuelle Maßnahme-Starttermine vom 23. Oktober bis 19. November 2008
Die Zugangsvoraussetzungen für die ausgewählten Förderungen sind sehr unter-
schiedlich. Bitte informieren Sie sich bei einem Gesprächstermin in Ihrem Jobcen-
ter vor Ort über weitere, für Sie besonders geeignete Maßnahmen und
Möglichkeiten.

Tipp des Monats:
Raus aus dem 
Leistungsbezug mit 
Kinderzuschlag und Wohngeld

Eltern, die berufstätig sind oder anderes Einkom-
men haben und Kinder versorgen, können zusätzlich
zum Kindergeld einen Kinderzuschlag in Höhe von
140,- € pro Kind erhalten. Außerdem kann Wohngeld
beantragt werden. Ab dem 1. Oktober 2008 gelten
für den Kinderzuschlag neue Regeln, so dass mehr
Familien als bisher davon profitieren können. Zum
1. Januar wird auch das Wohngeld erhöht. Mit bei-
den Änderungen wird es möglich, dass einige Fami-
lien kein Arbeitslosengeld II mehr benötigen, weil
Kinderzuschlag und Wohngeld höher sind als die
bisherigen ergänzenden Leistungen des Jobcenters.

Das Verfahren, beide Leistungen zu erhalten, ist
kompliziert. Zunächst muss der Kinderzuschlag bei
der Familienkasse beantragt werden. Während der
Antrag bearbeitet wird, zahlt das Jobcenter weiter
die bisherigen Leistungen aus und bittet die Famili-
enkasse um Rückerstattung. Wird der Kinderzu-
schlag gewährt, kann Wohngeld beantragt werden.
Dafür ist es aber notwendig, dass die Zahlungen des
Jobcenters eingestellt werden. Damit keine Lücke in
der Haushaltskasse entsteht, haben die Wohngeld-
stellen des Wohnungsamtes und das Jobcenter einen
besonderen Weg überlegt: Sobald ein Antrag auf
Kinderzuschlag gestellt wird, nimmt die Wohngeld-
stelle eine so genannte Proberechnung vor und be-
rechnet vorab das zu erwartende Wohngeld. Wenn
keine Änderungen eintreten, ist dies die Grundlage
für die Bearbeitung des Antrages auf Wohngeld. Da-
durch kann sichergestellt werden, dass die Bearbei-
tungszeiten auf ein Mindestmaß begrenzt werden.

Das Jobcenter wendet sich schriftlich an alle Fa-
milien, für die sich ein solcher Antrag lohnen könn-
te und erläutert die nächsten Schritte. Um den
Übergang so leicht wie möglich zu machen, sind das
Jobcenter, die Wohngeldstelle und die Familienkasse
auf die Mitwirkung der Betroffenen angewiesen.
Wer Fragen hat, kann sich jederzeit auch an sein
Jobcenter wenden oder an das Servicecenter unter
der Telefonnummer 709-1525.

27.10.08
6 Wochen TZ vorm.

EDV-Aufbaukurs Alle Interessierten

Beginn Inhalt Zielgruppe

27.10.08
4 Wochen TZ

„Beruf und Gesundheit“ Feststellung des
Leistungsvermögens bei Krankheit

Arbeitsuchende mit gesundheitlichen
Einschränkungen

27.10.08
2 Wochen TZ

Eignungsfeststellung zur Qualifizierung im
Sicherheitsgewerbe

Interessierte an Tätigkeiten im Sicher-
heitsgewerbe. Führungszeugnis ohne
Eintrag erforderlich.

03.11.08
6 Monate VZ/TZ

Kompetenztraining Alle Interessierten

03.11.08
6 Wochen TZ

EDV-Grundkurs Alle Interessierten

03.11.08
10 Monate VZ

Restart/Kompetenztraining – berufliche
Neuorientierung für Akademiker

Arbeitsuchende mit abgeschlossenem
Studium, Studienabbrecher,
Ausländer/innen ohne Anerkennung ei-
nes Berufsabschlusses

03.11.08
24 Wochen TZ

„Mach was draus“ Für alle, die bereits eine Arbeitsgelegen-
heit ausgeübt haben.

05.11.08
26 Wochen TZ

Kenntnisvermittlung Deutsch im Dienstlei-
stungsgewerbe (Schwerpunkt
Reinigung/Gastgewerbe)

Deutsche mit Migrationshintergrund und
Migranten/innen

10.11.08
46 Wochen TZ

Alphabetisierung Arbeitsuchende ohne bzw. mit sehr ge-
ringen Rechtschreibkenntnissen

10.11.08
12 Wochen TZ

„Geld-Fit“ Haushalten mit wenig Geld Alle Interessierten

10.11.08
1 Woche TZ

Deutsch als Fremdsprache 
„Sprachstandsfeststellung“

Migranten/innen und Deutsche mit Mi-
grationshintergrund

10.11.08
12 Wochen VZ/TZ

Qualifizierung zur Schwesternhelferin / zum
Pflegediensthelfer

Alle Interessierten an pflegerischer Tätig-
keit, die mindestens 17 Jahre alt sind

10.11.08
3 Wochen VZ

Eignungsfeststellung für die Umschulung
zur Hauswirtschafterin/ zum Hauswirtschaf-
ter

Alle Interessierten an Tätigkeiten im
hauswirtschaftlichen Bereich ab 20 Jah-
ren mit und ohne Schulabschluss und
mit und ohne Ausbildung, Hauptschul-
abschluss wünschenswert.

Laufend „Familienmaßnahme“
Initiierung eines Auseinandersetzungspro-
zesses mit den Themen Arbeit und selb-
ständige Unterhaltssicherung

Familien

Laufend VIP – Vermittlung. Integration, Personalbe-
ratung

Arbeitsuchende mit Kindern und/oder
Minijob und/oder  Ü50-Jährige

Jeden Montag
1 Woche VZ/TZ

P.R.O.F.I. – modulares Selbstlernen Arbeitsuchende mit konkretem Qualifi-
zierungsbedarf

Laufend Ideengenerator Garage Kiel Alle, die sich selbständig machen wollen
und noch keine konkrete Geschäftsidee
haben

Laufend Garage Kiel Alle, die sich selbständig machen wollen
und eine Geschäftsidee haben

Laufend 
12 Wochen

Garage Kiel
Fachberatung für Selbständige

Alle, die selbständig sind und im laufen-
den Geschäft ein Training benötigen.

Der Lack ist ab! Seetüchtig sieht
das alte Holzboot des ehemaligen
Tonnenlegers „Bussard“ nicht aus
und es rettet schon lange nieman-
den mehr. Das 1950 auf der
Rendsburger Saatseewerft gebau-
te Holzboot wird bereits wenige
Jahre später durch ein Kunststoff-
boot ersetzt. Nach Außerdienst-
stellung und Eingliederung der
„Bussard“ ins Schifffahrtsmuseum
ist es fester Bestandteil des Mu-
seumsschiffes.

Seit Anfang Oktober wird es in der
Bootsbauwerkstatt des Jugendauf-
bauwerkes (JAW)  von arbeitslosen
Jugendlichen restauriert und wieder
in einen Topzustand gebracht. Unter
fachkundiger Anleitung sammeln
die Jugendlichen erste handwerkli-
che Erfahrungen und Eindrücke, um
diese später ggf. auf ihrem Weg ins
Arbeitsleben einzusetzen.

Mittlerweile kann man erste Ar-
beitsergebnisse sehen: Bis jetzt wur-
den zehn Quadratmeter Farbe
vorsichtig abgekratzt und die ersten
Einbauten entfernt. Jeder weitere
Zentimeter Farbe entfernen er-
scheint als Strafarbeit und der aus-
geschlachtet Bootsrumpf erweckt
bei einigen Jugendlichen die Frage:
„...kriegen wir das überhaupt wie-
der hin?“ 

Im Frühjahr, vielleicht Frühsommer
soll das Boot in altem Glanz und auf
eigenem Kiel zum Mutterschiff Bus-
sard fahren. Bis dahin müssen noch
ein paar Meter Planken ausgewech-
selt sowie Bodenbretter und Duch-
ten (Sitzbänke) erneuert werden.
Das für die Rekonstruktion benötigt
Eichenholz liegt schon bereit und
wenn erst das neue Holz zugesägt
und angepasst wird, werden auch
die letzten Zweifel der Jugendlichen
verflogen sein.

Rettung für ein
Beiboot

Neue Öffnungszeiten am 
Donnerstag in den Jobcentern 
Ab dem 1. Dezember 2008 sind die Kieler Jobcenter in
den Sozialzentren in der Zeit von 12:30 bis 14:00 Uhr
für den Publikumsverkehr geschlossen. Diese Mittags-
pause wird für dringende Büroarbeiten sowie das Vor-
und Nachbereiten von Gesprächen benötigt.

Bitte haben Sie Verständnis, dass weiterhin der Don-
nerstagnachmittag vorwiegend für Berufstätige Alg II-
Empfängerinnen und Empfänger reserviert ist. Für
zahlreiche Fragen rund um Ihre Leistungsanliegen
steht Ihnen auch das Service Center unter 709-1525 zur
Verfügung.

13 neu eingestellte Gießereifach-
kräfte sind das Ergebnis des dritten
Lehrgangs zur Gießereifachkraft,
initiiert vom ansässigen Bildungs-
träger Teutloff zusammen mit der
Gießerei Kiel, dem Personaldienst-
leister TimePartner und dem Job-
center Kiel.

Nach einer zweiwöchigen Eig-
nungsfeststellung büffeln die Teil-
nehmer 24 Wochen Theorie und
erfahren in der Praxis das nötige
Know-How. Am 1. Oktober erhiel-
ten die im März angetretenen Teil-
nehmer ihre Zertifikate im
Rahmen einer Abschlussveranstal-
tung im Teutloff Bildungszentrum
Kiel.

Besonders erfreulich für die
zertifizierten Gießereifachkräfte
ist, dass alle eine sofortige Einstel-
lung durch Time Partner bei der

Gießerei und anderen Gießereien
erhielten. Der Weg von Hartz IV
zurück ins Berufsleben ist ge-
glückt.

Das Jobcenter bietet ab Januar 2009 einen sechs-
monatigen  CNC-Kurs für Arbeitslosengeld II-Emp-
fänger an. Geschult wird auf Siemens- und
Heidenhain-Steuerungen. Gesucht werden Dreher
und Fräser mit und ohne Berufserfahrung oder Bewer-
ber aus artverwandten Berufen. Kenntnisse im Metall-
bereich sind erforderlich.

Der Arbeitsmarkt für Metaller mit CNC-Kenntnis-
sen ist ausgesprochen gut. Wer die Fortbildung erfolg-
reich absolviert, hat hervorragende Chancen auf einen

Arbeitsplatz.
Termine der
Informations-
veranstaltun-
gen:
Montag,
3. 11. 2008
und Montag
10. 11. 2008,
10 Uhr,
Jobstart,
1. Stock 
Raum Kiel 
Sophienblatt
74-78,
24114 Kiel
Dauer: 
ca. 2 StundenGefragte Fachkräfte – CNC-Maschinenbediener.

Viel zu tun gibt es bei der Renovierung des alten Holzbootes des Museumsschiffes Bus-
sard für die Jugendlichen im Projekt „Tu heute was“ (THW).

Sie haben es geschafft und eine neue Arbeit als Gießereifachkraft.

CNC-Fachkräfte 
weiterhin gefragt

Erfolgreich zurück ins Berufsleben 
Großkooperation ermöglicht Lehrgang im Gießereihandwerk

Nach Stationen z. B. in Düsseldorf, Bremen und
Hannover ist die Job-Messe in Kiel in der Mercedes-
Niederlassung in der Daimlerstraße 1 am Skandina-
viendamm. Am 1. und 2. November heißt es „Autos raus
– Messe rein“ und Unternehmen aus Handel, Hand-
werk, Industrie und Dienstleistung bieten Informatio-
nen rund um das Thema Arbeits- oder
Ausbildungsplatzsuche. Besucher können an diesem
Wochenende täglich von 10 bis 17 Uhr in persönlichen
Gesprächen und Vorträgen sowie Präsentationen alles
über offene Stellen, Ausbildungsprofile und Stellenbe-
schreibungen erfahren.

Nutzen Sie die Job-Messe als Jobsuche in allen Be-
reichen und bringen Sie Ihre Bewerbungsmappe gleich
mit.

Job-Messe am 1. und 2. November
Mercedes-Niederlassung Kiel,
Daimlerstraße 1 am Skandinaviendamm

Job-Messe
in Kiel
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